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Giessanleitung 

Kundeninformation 
______________________________________________________ 

Liebe/r Kundin/Kunde 
 
Damit Blumen und Pflanzen lange Ihre Schönheit bewahren, können Sie mit wenigen 
Handgriffen einen grossen Beitrag leisten. Nachfolgend finden Sie wichtige Informationen sowie 
Expertentipps für eine optimale Bewässerung.  
 
 

Pflanzen im Garten 
 

o Pflanzen nicht trocken einsetzen, der Erdball muss feucht bis nass sein. 
 

o Frisch gesetzte Pflanzen grosszügig wässern. 
 

o Bis die Pflanzen an das Terrain angewurzelt haben, dauert es in der Regel zwei bis drei 
Wochen. Während dieser Zeit die Pflanzen alle drei Tage giessen, ausser bei starkem 
Niederschlag.   
 

o Kleinpflanzen wie Kräuter, Gemüse und Stauden bei Bedarf (täglich) giessen, entweder 
am frühen morgen oder am Abend, wenn die Sonne nicht zu stark scheint. 

 
 

Pflanzen in Töpfen 
 

o Frisch eingetopfte Pflanzen grosszügig wässern. 
 

o Immer so viel wässern, bis das Wasser unten aus dem Topf, respektive in den 
Unterteller läuft. Das aufgefangene Wasser im Untertopf darf allerdings nicht zu lange 
stehen bleiben (Wurzelfäule). Deshalb stehen gebliebenes Wasser nach einem ½ Tag 
wegschütten. 
 

o Kleinere Topfpflanzen und Blumenkistchen im Sommer bei Bedarf (täglich) giessen. Bei 
grösseren Pflanzen reicht eine Bewässerung alle zwei bis drei Tage – je nach Art der 
Pflanze, respektive wie viel Wasser sie speichern kann. 

 
 

Wissenswertes 
 

o Auf dem Balkon und der Terrasse ist es tendenziell immer wärmer als im Garten. Bei 
starker Hitze muss folglich auch intensiver bewässert werden. 
 

o Finger-Test: Tasten Sie die Erde ab, um die Feuchtigkeit zu kontrollieren. Mit der Zeit 
erkennen Sie, wann genau Ihre Pflanze Wasser benötigt und können so einen «Giess-
Rhythmus» festlegen. 
 

o Es gibt keine Faustregel bei der Bewässerung. Einige Pflanzen benötigen mehr Wasser, 
andere weniger. Grundsätzlich haben die Pflanzen bei wärmeren Temperaturen 
und/oder starkem Wind sicher grösseren Durst, als bei kühleren Temperaturen und 
Windstille. 
 

o Extrem eingetrocknete Erde darf ruhig kräftig bewässert werden – das gilt bei allen 
Pflanzen. Möglicherweise muss sogar ein weiteres Mal nachgegossen werden. 
 

o Tipp: Ein Wasserbad ist bei stark ausgetrockneter Erde die beste Lösung. Dafür die 
Pflanze bis zu einem ½ Tag ins Wasser stellen. 


